Vorbemerkung

Verfremdende, kritische Zusammenfassung des Plots durch Nietzsche:
       Eine kleine Näherin wird verführt und unglücklich gemacht; ein großer Gelehrter aller vier Fakultäten ist der Übeltäter. Das kann doch nicht mit rechten Dingen zugegangen sein? Nein, gewiß nicht! Ohne die Beihilfe des leibhaftigen Teufels hätte es der große Gelehrte nicht zustande gebracht. – Sollte dies wirklich der größte deutsche tragische Gedanke‘ sein, wie man unter Deutschen sagen hört?“

Aufbau Faust I: Gelehrtentragödie (Fortsetzung nach dem Pakt mit dem Teufel) + Gretchentragödie
	nach dem 

Pakt:

Fahrt durch die kleine Welt
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	Gretchen-handlung

1. Teil (bis zur Verführung)
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Fahrt durch die kleine Welt
Mephisto versucht Faust in verschiedenen Stationen durch unterschiedliche Versuchungen (Sauferei, derbe und erotische Sinnlichkeit und Ausschweifungen) dazu zu bringen, dem Augenblick zu verfallen und seine rastlose Suche nach Sinn aufzugeben. Damit würde er seine Wette gewonnen haben.

All dies wird in Faust I in loser Szenenfolge und mehrfachem Schauplatzwechsel in handlungslogisch eher lockerer Verknüpfung dargeboten. 

Umfangreiche Einsprengsel sind dabei die Liebes- oder Gretchenhandlung. Auch sie dient dazu, Faust an die Welt und ihre Freuden zu fesseln. Durch die Tatsache, dass sie drei größere Teile umfasst, wird schon vom Aufbau her ihre Bedeutung unterstrichen.  
Verschränkung der beiden Handlungsstränge.     
 bisher: kleine Welt, bürgerliches Trauerspiel zweier Privatleute (Gr. + F.)

jetzt: Übergang in die große Welt des Hofes und der Haupt- und Staatsaktionen
Struktur von Faust I: nur lose Szenenfolge

Struktur von Faust II: 5 Akte der klassischen Tragödie, aber auch locker verbunden
